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Empörung auf dem Marktplatz 
"Oldtimer zum Sündenbock gestempelt" 

Karlsruhe - "Karlsruhe stellte die Welt
auf Räder, und die Stadt sollte sich
das vor Augen führen", verkündete
Arnt Bokemueller des Vereins "Tribut
an Carl Benz e.V." am gestrigen
Sonntag auf dem Marktplatz. Rund
1.500 Menschen bestaunten etwa
500 Old- und Youngtimer - doch der
Grund des Treffens war eigentlich ein
anderer. 

Bundesweit fanden gestern in zahlreichen Städten Demonstrationen
gegen die geplanten Feinstaub-Fahrverbotszonen in Innenstädten und der
damit verbundenen Aussperrung von Oldtimern statt (ka-news berichtete).
Die Karawane startete in Karlsruhe am östlichen Messering und zog über
den Entenfang in die Innenstadt bis auf den Marktplatz.  

Wirtschaftliche und kulturelle Aspekte werden bedroht  

"Der Klimaschutz ist uns auch bewusst, nur muss man die Sinnhaftigkeit
solcher Fahrverbote beachten", so Bokemüller gegenüber ka-news. Das
Luftreinhaltungsgesetz sei daher teilweise unsinnig. 47 Prozent des
Feinstaubs seien natürlichen Ursprungs, nur zirka 2,5 Prozent des
gesamten Feinstaubs seien dem Pkw zuzuordnen. "Die alten Fahrzeuge
sind aber nicht die Wurzel des Übels", so Bokemüller. Der jährlichen 
Fahrleistung der Veteranen von durchschnittlich 1.500 Kilometern stünden
rund 6.600 bis 15.000 Kilometer bei Alltagsfahrzeugen gegenüber. Zudem
emittieren Pkw kaum messbare Mengen an Feinstaub; der Großteil des
Feinstaubs würde durch den Reifen- und Bremsabrieb und nicht durch den
Motor selbst emittiert. "Maßnahme und Wirkung stehen daher in keinem
Verhältnis zueinander", erklärte Bokemueller.  

Freie Fahrt für Oldtimer? (Foto: ka-news)

Rund 1.500 Menschen bestaunten auf dem Marktplatz etwa 500 Oldtimer (Foto: ka-news) 
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Nach Ansicht der Demonstranten stehen hinter den Aktionen vor allem
auch kulturelle und wirtschaftliche Aspekte. "Ein Auto kann man nur
erleben, wenn es fährt", so Bokemueller. Oldtimer repräsentierten als 
einzig rollendes, nicht museales Kulturgut die technische Vergangenheit
Deutschlands. Zudem sei das Automobil bereits seit 110 Jahren stark an
der technischen Entwicklung beteiligt und leiste einen enormen Beitrag zur
Volkswirtschaft. Weiterhin leben in Europa rund 9.000 Unternehmen und
zirka 55.000 Personen vom Geschäft mit Oldtimern und "43 Prozent davon 
planen Neueinstellungen", erklärte Bokemueller. "Ein Fahrverbot würde 
Unternehmen daher in ihrer Existenz bedrohen."  

Alternativen zum Fahrverbot in anderen Städten  

Kritik übte Bokemueller auch am Umweltbürgermeister der Stadt 
Karlsruhe, Siegfried König (CDU). Dieser habe ihm gegenüber in einem 
Schreiben bekundet, die Stadt habe nur "wenig Einflussmöglichkeiten auf 
die an vielen Orten bereits zum 1. März eingerichteten Umweltzonen". 
Dem sei jedoch nicht so, andere Städte wie Stuttgart oder München hätten 
bereits frühzeitig angekündigt, für Oldtimer "großzügige 
Ausnahmeregelungen gelten zu lassen", sagte Bokemueller. Erste Erfolge
der Aktionen gibt es derweil auch in Berlin zu feiern: Dort dürfen Oldies mit 
H- und 07er-Kennzeichen 1.000 Jahreskilometer innerhalb der
Umweltzone fahren, allerdings nur unter der Auflage, die gefahrene
Strecke in ein Fahrtenbuch einzutragen.  

Neben Karlsruhe hatte die "Initiative Kulturgut Mobilität" (IKM) auch in 
anderen Städten zu Protesten für den Erhalt mobiler Kulturgüter 
aufgerufen. Eine zentrale Abschlussveranstaltung wird es am 12. Mai in
Berlin geben. (pjk) 

Die Demonstration sorgte zeitweise für Behinderungen im Straßenbahnverkehr 
(Foto: ka-news)

 

 

 

Meldung vom Montag, 16. April 2007  © ka-news 2007

 MEHR ZUM THEMA

www.kulturgut-mobilitaet.de
www.tribut-an-carl-benz.de

Hinweis an die Redaktion Artikel versenden Druckversion Leserforum
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